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Ein denkwürdiges Stammbuch
Die goldene Zeit der Stammbücher ist vorüber Frü

her wurden die politischen literarischen und künstlerischen
Celebritäten nicht wenig von den schönen Seelen gequält
damit sie sich durch einen Namenszug oder eine Sentenz
in deren Stammbuch verewigten die jüngeren Berühmt
heiten welche noch über keinen Mondschein zu klagen hat
ten mußten überdies noch eine Locke ihres Hauptes spenden

Diesem Zuge entsprach es daß in Berlin auch der erste
Flügelschlag des Parlamentarismus durch ein großes Album
gefeiert wurde Vor 33 Jahren am 11 April 1847 ver
sammelte Friedrich Wilhelm IV zum ersten male die ver
einigten Provinzialstände um sich Die Sitzungen dieses
schüchternen Anfanges eines Parlaments erregten dazumal
das eingehendste Interesse Man folgte den Perhandlungen
desselben mit um so größerem Eifer als der neue Geist der
Zeit sich bereits mächtig zu regen begann

Der erste schwache Versuch eines parlamentarischen
Regierungssystems erschien damals als eine Großthat ersten
Ranges Als die Mitglieder der Provinzialstände ausein
andergingen regte sich in ihnen ein sonderbarer aber na
türlicher Wunsch Sie wollten die Erinnerung an das denk
würdige Ereigniß und an die Thaten welche sie vollbracht
auch durch ein äußeres würdiges Denkmal erhalten und sie
beauftragten Herrn Adalbert v Stülpnagel mit der Zu
sammenstellung eines derartigen Gedenkbuches

Das reich ausgestattete Album vielleicht nur noch in
wenigen Exemplaren vorhanden und von Bücherfreunden
sehr gesucht enthält viele bezeichnende Aussprüche jener Män
ner welche an dem Erstlingswerke der konstitutionellen Ge
staltung gearbeitet haben Auf dem sammetnen Hinter
grunde des Titelblattes befinden sich in allen vier Ecken die
preußischen Adler aus gediegenem Silber in der Mitte zeigt
sich ein trefflich ausgeführtes Bild Friedrich Wilhelm s IV
nebst der Krone und dem Wappen Preußens gleichfalls aus
Silber Das Album eine werlhvolle preußische Autogra
phensammlung ist aus dem königl lithographischen Institut
von Berlin hervorgegangen

Im ersten Abschnitt werden die Fürsten Grafen und
Herren mit ihren Autographen ihren Wappen und Stamm
schlössern vorgeführt

Der Vorrang unter den Fürsten gebührte Friedrich
Wilhelm IV und dem Prinzen von Preußen, unserem
jetzigen Kaiser Wilhelm Das Motto des Ersteren ist be
kanntlich Ich und mein Haus wollen dem Herrn dienen
Der Prinz von Preußen schrieb mit seiner kräftigen und
deutlichen Schrift Thue Recht und scheue Niemand I
und wahrlich diesem am 26 Juni 1847 verzeichneten Grnud
sche ist unser Kaiser stets treu geblieben

Prinz Friedrich Karl von Preußen sandte von Bonn
den bezeichnenden VerS

Wer Gott vertraut
Frisch um sich haut
Der wird wohl hier aus Erden
Niemals zu Schanden werden

Albrecht Prinz von Preußen ist mit nachstehender
aus Peterhof 18 August 1847 datirter Zeile vertreten

WaS man nicht aufgiebt hat man nie verloren

Friedrich Prinz von Preußen dichtete den Vers
Echter Glaube biedrer Sinn

Deutsche Treu und Rittermnlh
Sind der Seele ein Gewinn
Und des Lebens höchstes Gut

Alexander Prinz von Preußen schrieb
Nicht Hochmuth nicht Leichtsinn

Den hat ein jeder Tropf
Nein hoher Muth und leichter Sinn
Belebe Herz und Kops

Prinz Georg von Preußen schrieb mit sehr zierlicher
Handschrift Voran und beharrlich Prinz Wilhelm
von Preußen Gott mit uns Sein Sohn der am
3 Januar 1873 als erster Admiral der Marine gestorbene
Prinz Adalbert von Preußen den Wahlspruch Ohne Kampf
lein Sieg und endlich Waldemar Prinz von Preu
ßen das schöne Motto

Treu und wahr
Fest in Gefahr

Einzelne Grafen und Marschälle citiren Bibelsprüche oder
loben die Treue So äußert Graf zu Dohna Lauk Nur
Treue verbürgt das Heil der Nation Treue dem Höchsten
und Treue dem Ganzen diese sind dauernd Parteien und
Meinungen wechseln und schwinden Der Marschall
A v Rochow sagt Man redet in der neuen Zeit viel von
politischen Tugenden Ich erkenne ihren Werth Vor Allem
stelle ich hoch oben an die Treue

Einige Grafen citiren das Wort Luum omque
Gras v Houwald sagt kurz und bündig Des Staats
Gesetze sind des Volkes Rechte

Die Serie der Ritter ist besonders interessant denn
sie zeigt in Reih und Glied mehrere Staatsmänner welche
Wer mehr bedeuten sollten So gewahren wir vor Allem
unter den märkischen Junkern den Abgeordneten der Ritter
schaft des Kreises Jerichow Otto v Bismarck der sich mit
seiner markigen Handschrift als Deichhauptmann und Ab
geordneter der altmärkischen Ritterschaft bezeichnet Das
denkwürdige Motto des jetzigen Reichskanzlers lautet Das
löbliche Streben wird zur Thorheit wenn dabei das vor
handene Gute übersehen wird

Neben Bismarck finden wir noch zwei Abgeordnete
welche allerdings mit geringerem Erfolg als Mini
ster Carriere machten A v Auerswald auf Plathen der
nach der Märzrevolution Minister des Innern wurde ver
kündete den Satz In dem ernsten Kampf der Geister
nm des Vaterlandes Zukunft berufen dem königlichen Hüter
derselben mit der unwandelbaren Treue zur Seite zu stehen

die in bösen wie in guten Tagen sich bewährt ein Nein
wie ein Ja fühlt auch das festeste Herz das Ceutnerge
wicht der uuentfliehbaren Rechenschaft jenerj Stunden von
deren jeder die Zukunft abhängt Der bekannte Held
von Olmütz der Minister der rettenden That Freiherr
Otto v Manteuffel schrieb Eine Verständigung ist nur
möglich zwischen Männern welche es ehrlich meinen und
ihre Ueberzeugung offen aussprechen darum ist rücksichts
loseste Offenheit Pflicht Derer welche eine Verständigung
wollen

Graf Arnim v Boitzenburg nach dem 18 März 1848
Ministerpräsident meint In ständischen Verhandlungen
erscheinen oft Krone und Stände als Gegner In diesem
Kampfe gilt es aber nicht wie in anderen Kämpfen den
Gegner zu schwächen zu verwunden und zu überwinden
sonvern beide Kämpfer gestärkt aus ihm Hervorgehen zu
lassen Wer dies in jenem Kampfe vergißt er stehe auf
welcher Seite er wolle den nennt vielleicht die Geschichte
einst einen bedeutenden Mann aber ein wahrer Freund
seines Vaterlandes ist er nicht

Der jetzige Oberpräsident der Rheinprovinz v Barde
leben citirt das Wort Napoleon s Einer ist klüger als
Alle klüger als Tallehrand und ich und dieser Ich ist
die öffentliche Meinung

Die Vertreter der Landgemeinden haben meist einfache
kurze und volksthümliche Sprüche eingeschrieben die Ver
treter der Städte zeichnen sich durch Offenheit und Energie
aus Der alte Grabow Prenzlan sagt Zwischen uns
sei Wahrheit und selbst oer Vertreter des loyalen Pots
dam Geheimrath Knoblauch sagt freimüthig Das unbe
schränkte Recht die wohlbegründeten Wünsche und Bedürf
nisse des Volkes vor den Thron zu bringen ist für eine
jede gedeihliche Wirksamkeit so unentbehrlich wie die Lust
zum Athmen Der Apotheker Anwandter aus Kalau sprach
das stolze Wort Dem Volke können seine Rechte weder
durch seine Fürsten oder Vertreter noch durch Verjährung
geschmälert werden denn sie sind natürlichen göttlichen Ur

sprungs und darum ewig und unzerstörbar Ludwig
Weughoffer der Vertreter von Gnmbinnen seufzt Nie
mals trete Willkür an die Stelle des Rechts

Viele Denksprüche haben noch heute ihren Werth und
verdienen beherzigt zu werden voll köstlicher Satire sind
die ewig wahren Worte des graudenzer Abgeordneten Na
mens Weise

Es widmet sich der Landtag ganz
Dem Wohl des theuren Vaterlands
Wir sehn in regem Walten
Viel Schönes sich entfalten
Das Gute wird geprüft erwägt l
Gesprochen viel und überlegt Z
Und Alles bleibt beim Alten D Pf Z

Preußische Klassen Lotterie
Oyne Gewähr

Berlin 12 August 1880
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

162 königlich preußischer Klassenlotterie sielen

1 Gewinn a 75 000 auf Nr 73244
3 Gewinne u 6000 auf Nr 36926 45270 52024
37 Gewinne von 3000 H auf Nr 242 1730 2984

5913 10199 11023 15160 23643 24103 35391 39216
40171 41340 42124 44102 45804 47400 47591 48710
50558 50638 51318 53706 58625 61420 63502 66372
71068 74324 75768 76420 78902 82039 82759 83119
87278 89564

53 Gewinne von 1500 auf Nr 1777 2441 4304
4892 8918 12408 12490 12629 14975 15739 19122
19177 20796 25620 26054 26481 27160 33713 34662
35796 36563 39684 45097 45668 45675 46095 46680
47666 49320 49646 50469 50982 52706 53999 55395
56970 57223 60972 63050 63317 63749 68823 70892
72486 72772 74772 77401 80945 85057 85854 90138
92445 94833

64 Gewinne von 600 auf Nr 2842 4004 4362
6737 10198 10663 10948 12315 13238 14774 15378
16545 17023 18250 19834 21365 21709 22670 23936
24203 27191 29809 30670 31245 31376 31639 32979
33244 33745 34459 38070 38774 39194 40704 40788
44714 50825 51414 51749 54084 56144 56384 57477
57709 57760 61466 62010 63635 64558 64760 71949
73130 73476 74722 77388 81353 84946 86137 88118
88407 88443 89194 89547 92083

Vermischtes
Im Briefkasten der Gartenlaube Nr 50 Jahr

gang 1879 lesen wir über Natroukaffee ein vom Pa
tentamte geprüftes Surrogat Folgendes

G L in B Sie fragen uns ob wir den Natron
kaffee der Firma Thilo und von Döhren in Wandsbeck
welcher den Schlußrathschlägen unseres kleinen Artikels über
Kaffee Surrogate entgegenkommt wirklich empfehlen können
Wir riethen Denen welche den Kaffee sei es aus ökono
mischen sei es aus gesundheitlichen Rücksichten verdünnen
oder ersetzen müssen statt der Röstprodukte aus unbekannten
Wurzeln oder zweifelhasten Südfrüchten das Röstbitter un
serer gewöhnlichen Getreidearten was man sich selbst in
jeder beliebigen Kaffeetrommel bereiten kann an Die ge
nannte Wandsbecker Firma stellt laut der Patentschrift die
ses Produkt nach einem insofern verbesserten Verfahren dar
als sie das Getreide vor dem Rösten durch Auskochen und
Auslaugen von einem den Geschmack beeinträchtigenden Be
standtheil befreit Nach dem Rösten setzt sie ihrem Präpa
rate außerdem einen kleinen Prozentsatz doppeltkohlensauren
Natrons hinzu der sich namentlich dann nützlich erweist
wenn man dieses Surrogat als Zusatz zu der doppelten

1880
oder dreifachen Menge reinen Kaffees benutzt Die winzige
Menge des Natronsalzes begünstigt nämlich die Ausschlie
ßung und Lösung der Kaffeebestandtheile weshalb man die
Natronsäuerlinge gewisser Badeorte als das beste Kaffee
wasser schätzt Die Anwendung des natronhaltigen Surro
gates hat dabei den Vortheil daß man nicht leicht des
Guten zu viel nimmt während beim direkten Zusatz des
Natronsalzes zum Kaffeewafser sehr leicht die zweckmäßige
sehr geringe Dosis überschritten und dann das Getränk ver
schlechtert statt verbessert wird

Wien 9 August Die W Allg Ztg schreibt Ein
tapferer Soldat ein verdienstvoller österreichischer General
der auf den Schlachtfeldern Proben seines Muthes und sei
ner Tüchtigkeit abgelegt wird in diesen Tagen einen unrühm
lichen Kamps zu bestehen haben unrühmlich mag der Aus
gang welcher immer sein Zerrüttete Vermögensverhältnisse
haben den ehemaligen Feldmarschall Lieutenant Freiherrn
v Prochazka in die Lage gebracht zu Geschäften und zu
Projekten bedenklicher Natur seine Hand zu bieten und mit
Bedauern muß es Jeden erfüllen einen Mann welcher einst
zu den Zierden unserer Armee gehörte eines Verbrechens
aus Gewinnsucht beschuldigt zu sehen Die Persönlichkeit
des Angeklagten verleiht dem heute beginnenden Schwur
gerichtsprozesse ein sensationelles Gepräge und mit gespann
ter Aufmerksamkeit wird man dem Verlaufe desselben folge
Neben der Erscheinung des Hauptangeklagten tritt der als
der Complice des Freiherrn v Prochazka Mitangeklagte Herr
Franz Krieghammer vollständig in den Hintergrund
Ein auswärtiger Staat, mit welchem wir Oesterreicher
bisher noch kaum irgend welche internationale Beziehungen
unterhalten haben ist durch die Affaire Prochazka in nähere
Relation zu uns getreten Wir wissen nicht ob es der er
lauchten Republik San Marino, wie ihre Würdenträger sie
offiziell zu nennen Pflegen ebenso ergangen ist oder ergehen
könnte wie jenem eben so kleinen Fürstenthume welches einem
großen Staat den Krieg erklärt hatte und beim Friedens
schlüsse von seinem Alliirten total vergessen wurde so daß
es sich heute noch auf dem gefährlichsten Kriegsfuße gegen
über der Großmacht befindet allein gewiß ist daß man sich
bisher von auswärtigen Angelegenheiten der Republik San
Marino keine rechte Vorstellung machen konnte und daß nur
Wenige die Existenz eines Ministers sür die auswärtigen
Angelegenheiten der genannten Macht ahnen konnten Diese
Irrthümer und diese Unkenntniß hinsichtlich der Weltstel
lung von San Marino werden durch diesen Prozeß beseitigt
werden und es dürfte sich zeigen daß die auswärtigen
Generalkonsuln dieser Republik außer der Mission mit dem
Titel eines Konsuls sich zu schmücken und eine schön gestickte
Uniform zu tragen welche sie als Mitglieder des diploma
tischen Korps ericheinen läßt auch noch über das Ansehen
der Republik in Europa zu wachen haben Dieses Ansehen
wurde durch den General Malpeli den Kommandanten
der Truppen der Republik und obersten Chef des vortigen
Sicherheitswachmannes beinahe kompromittirt Einige Herren
welche die Lorbeeren des Herrn Louis Blauc in Monaco nicht
schlafen ließen hatten sich zur Etablirung einer Spielbank
in San Marino zusammengethan und Herr v Malpeli wei
land General und Großsiegelbewahrer derzeit unbekannten
Aufenthaltes verlieh dem Freiherrn v Prochazka eine dies
bezügliche Konzession im Namen Gottes und der erlauchten
Republik Diese Konzession hatte er mit den gefälschten
Unterschriften der Staatssekretäre versehen ob Freiherr
v Prochazka welcher die Konzession verwerthete die Konzes
sion sür echt hielt oder ob er wie die Anklage behauptet
von der Fälschung wußte darin liegt abgesehen von den
untergeordneten Punkten der Anklage der Schwerpunkt der
Entscheidung Zu Beginn der Verhandlung hat sich das
Publikum wenig zahlreich eingefunden weil die Eintritts
karten um einem zu starken Andränge vorzubeugen nur in
beschränkter Anzahl ausgegeben wurden

Um halb 10 Uhr erschien Ottokar Freiherr v Pro
chazka welcher sich auf freiem Fuß befindet im Verhand
lungssaale Er ist ein alter Herr von ehrwürdigem Aus
sehen und militärischer durch das Alter etwas gebeugten
Haltung Freiherr v Prochazka ist 69 Jahre alt hat weiße
Haare und einen grauen Vollbart Sein Organ klingt
sonor und angenehm Franz Krieghammer ein Mann in
mittleren Jahren ziemlich verlebt aussehend wird von einem
Justizsoldaten vorgeführt Nach der Anklageschrift sind die
Beiden wie schon erwähnt des Betruges und der Vorschub
leistung zum Betrüge angeklagt und das Hauptfaktum ist der
Verkauf einer gefälschten Konzession der Regierung von San
Marino zur Errichtung und zum Betriebe eines Bade und
Spieletablissements an ein Syndikat von pariser Kapitalisten
um 120,000 Frcs mit dem Vorwissen der Fälschung
Die Fälschung haben allerdings nicht die hiesigen Ange
klagten verübt sondern ihr Mitschuldiger der frühere Mi
lizen und Polizeichef von San Marino Palamede Malpeli
welcher seiner eigenen werthlosen Unterschrift auch die ent
scheidende der Reggenti und Staatssekretäre von San Ma
rino auf die den pariser Spielbankgründern zngeschwindelte
Konzession gesetzt hatte und dafür 50,000 Frcs von den
erbeuteten 120,000 erhielt 20,000 hatte Krieghammer er
halten Die 120,000 Frcs waren indeß erst das Angeld
für die verkaufte Spielbankkonzession der Kaufpreis betrug
400,000 Frcs und daß Baron Prochazka die restlichen
280,000 Frcs in Paris nicht eskomptirt erhielt lag durch
aus nicht an einem Mangel an Bemühungen von seiner
Seite Der Polizeichef von San Marino ist flüchtig und
meidet seit dem Bekanntwerden der Affaire den Boden sei
nes kleinen Vaterlandes Prochazka und Krieghammer hatten
ihn retten wollen daher das hiesige Gericht ordentlich
angelogen und ihn davon in Bologna verständigt Sie ge



riethen aber bald selber in die Patsche und dabei kamen
noch andere Betrügereien Prochazka s zu Tage so der Ge
brauch falscher Stampiglien mit denen er sich selber falsche
Taufscheine anfertigte womit er verschiedene Lebensversiche

rungsanstalten betrog indem er sich für jünger ausgab als
er war um überhaupt eine Versicherungspolice oder doch
eine billigere zu erhalten Der Policen bedürfte er als
Pfänder für verschiedene Anlehen und nun sind die Geldgeber
auch noch entschädigt

Mit dem Nahen des zehnten Jahrestags der
Schlacht von St Privat wird das Interesse an jener
ereiguißreichen Zeit wieder reger und die allgemeine Theil
nahme wendet sich namentlich den Grabstätten der treuen
Todten zu welche der Liebe zum Vaterlande ihr Leben zum
Opfer brachten Um Metz hat der Tod gerade seine reichste
Ernte gehalten wie die zahlreichen Denkmäler und Grab
stätten rings um die Festung herum bezeugen Nach einer
von E v Sierakowsky in Meine Reise durch Elsaß Loth
ringen und der Besuch der Schlachtfelder bei Gravelotte und

in Ehrenthal aufgestellten Liste enthalten die Schlachtfelder
um Metz folgende Denkmäler im Bezirke vor Metz bei
Vigh 2 bei Failly 8 bei Poix 2 bei Chatean Gras i bei
Les Etanges 1 bei Cheuby l bei Noiseville 2 an der
Chaussee nach Saarlouis bei l Amitis Auberge 2 an der
Chaussee nach Saarbrücken 1 bei Nouilly 6 hinter Schloß
Gorny 1 bei Colombey 10 bei Schloß Aubignh 6 im Be
zirke von Maiziüres hinter Metz 22 in den Bezirken von
St Privat Noncourt Montois Malaucourt St Marie
Verneville Armanvillers 152 im Bezirke von Gravelotte
150 worunter 13 französische Denkmäler bei St Hubert
hinter der Ferme Mouson auf der Höhe bei Chatel
St Germain und der Römerstraße bei Vionville und auf
dem Wege nach Rezonville im Bezirke von Mars la Tour
54 im Bezirke von Gorze 70 Denkmäler Massen und
Einzelgräber giebt es bei Noiseville Moutoh Colombey
St Barbe Servignh und Avancy vor Metz iucl 443 Denk
mäler auf dem Kirchhofe hinter Plantwre 10 bei Vailuerh 1
Kirchhof von Longeville 2 bei Berny Pouillh 5 bei Frou
tigny Sorbeh 7 in der Ebene von Thionville Woipph La
donchamps St Remh und Maiziöres hinter Metz 187 bei
Berneville Armanvillers St Privat la Moutagne St Marie
aux Chenes Noncourt Montois la Montagne und Doncourt
348 darunter ein Grab mit 22 eines mit über 2000 Mann
aller Waffengattungen darunter auch Franzosen bei Grave
lotte Rezonville und Ars sur Moselle 478 bei Gorze
St Apolline und Maisson du Chatelet Mars la Tour und
Biouville 307 bei Mouvant Corntz und Jouy aux Archy
15 Massengräber Von diesen 1806 Massengräbern enthal
ten die meisten über 100 Leichen indeß giebt es darunter
auch welche zu 2 und wie schon oben erwähnt eines zu
über 2000 Die Einzelgräber dazu gerechnet wächst die
Zahl der Grabstätten ans circa 3000 Für deren Unter
haltung und Beaufsichtigung sind 6450 Mark bewilligt Da
von erhalten die Grabwärter Invaliden 4950 Mark für

die Unterhaltung der Gräber die in bester Ordnung sind
verbleiben sonach 1500 Mark Von dem in Metz seit
1872 bestehenden Turnvereine ist beschlossen worden alljähr

lich am 18 August einen Ausflug nach den im Bezirk
von Metz liegenden Schlachtfeldern zu machen und die
Gräber und Denkmäler mit Kränzen zu schmücken In
diesem Jahre soll schon am 15 August mit der Schmückung
der Gräber begonnen und die darauf folgenden Tage da
mit fortgefahren werden Eltern oder Wittwen die einen
theuren Angehörigen der für das Baterland gefallen uud
im Bezirke von Metz feine letzte Ruhestatt gesunden hat
zu betraueru haben und sich zu diesem Behufe nicht an das
Kommando des königl sächs Fuß Artillerie Regim Nr 12
in Metz wenden wollen können einen Kranz zur Schmückung
des Grabes an den Turnverein zu Metz einschicken

Jrreustatistik in Italien Am 31 Dez
1877 fand in Italien eine Zähluug der Insassen der Ir
renhäuser im ganzen Königreiche statt Der berühmte
Meinst Professor Vecga publizirt jetzt die Resultate dersel
ben Die erste Zählung in Italien erfolgte 1874 In dem
Zwischenraume von 3 Jahren war die Anzahl der Irrsinni
gen um 17,42 pCt gewachsen In ganz Italien betrug
ihre Anzahl 15 173 Mit Ausnahme der Lombardei Be
netien und Toskana waren die Männer in größerer Anzahl
vertreten als die Irrsinnigen weiblichen Geschlechts Das
größte Kontingent lieferten die Unverheirateten Außer
ordentlich und zu der Bevölkerung ganz unverhältnißmäßig
groß ist in den italienischen Irrenhäusern die Zahl der
Juden was der Professor Vecga den sehr häufigen Hei
rathen unter ganz nahen Verwandten zuschreibt Wirkliche
Kretins befinden sich in sämmtlichen Anstalten zusammen
nur 38

Wie englische Blätter melden ist an Bord des
zwischen Australien und Honkong verkehrenden englischen
Dampfers Bowen ein furchtbares Komplot entdeckt
worden Unter den m Singapore eingeschifften Passagieren
befanden sich 26 chinesische Piraten welche in ihren Reife
säcken 25 Pfund Pulver 11 geladene Revolver und ver
schiedene andere Waffen verborgen hatten Sie hatten sich
vorgenommen alle an Bord befindlichen Personen umzu
bringen das Schiff zu plündern und dann anzuzünden An
Bord befanden sich 10 000 Pfd Sterling in Baargeld und
313 chinesische Passagiere welche mit ihrem gewonnenen
Gelde von Australien zurückkehrten Um den 26 Piraten
bei ihrem Unternehmen beizustehen erwarteten verschiedene
mit anderen Piraten bemannte Dschunken den Dampfer in
einer gewissen Entfernung von Honkong Glücklicherweise
belauschte ein chinesischer Passagier eine diesbezügliche Unter

redung einiger Piraten und meldete die Sache dem Kapitän
der augenblicklich seine Maßregeln traf Die Piraten wur
den festgenommen nach Honkong geführt und es wird ihnen
gegenwärtig der Prozeß gemacht

Ein Sieger beim Turnfest von der
Schule relegirt Aus Nassau den 8 August wird

geschrieben Einer der Sieger beim deutschen Turnfeste er
erhielt den 18 Preis Friedrich aus Wiesbaden Sekun
daner des dortigen Real Gymnasiums ist aus dem genannten
königlichen Schul Institut relegirt worden weil er während
der Festtage die Schule geschwänzt hat

Repertoire der Theater in Leipzig
Sounabend den 14 August

Neues Theater Rose u nd Röschen
Wettervcrichl vom 12 August
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Seegang leicht 2 Nachmittags Regenschauer 2
Gewitter Nachmittags Gewitter und seiner Regen 2
Regen Früh Nebel Nachts Regen Nachts Regen

Seit gestern Mittag Regen Nachts etwas Regen
Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht

3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 start 7 steij8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 bestiqer
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Uebersicht der Witterung
Bei falleudcm Barometer dauert Aber Centraleuropa unter

Einfluß einer über Ungarn liegenden Depression die schwache vor
wiegend nördliche Luftströmung fort welche aus wärmeren Gegenden
kommend bis zum Fuße der Alpen Erwärmung hervorgebracht hat
Außer an der Nordsee nnd im Nordosten wo stellenweise heitere
Witterung herrscht ist das Wetter meist trübe und zu Niederschlagen
geneigt Im nordöstlichen Deutschland fanden gestern Abend Ge
witter statc

R A Deutsche Seewarte

und

Bekanntmachung
Zur Vornahme von Messungen wird

Sonntag den 15 d Mts
die städtische Wasserleitung nur aus dem unteren Reservoir gespeist und fehlt in Folge dessen

den hochgelegenen Stadttheilen Vou 2 bis 6 Nhr Nachmittags der Wasserzufluß was
wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen

Halle den 12 Aug ust 1880 Die Wasserwerks Ve rwal tung
Bekanntmachung

Behufs Vornahme größerer Reparatur Arbeiten wird die Schiffsschleuse an der
Grabenmühle unterhalb Nebra für die Zeit vom

15 bis 28 August
und die Schleuse zu Nebra für die Zeit vom

29 August bis zum 12 September er
für den Schiffs und Floß Verkehr gesperrt sein

Halle a/S den 12 August 1880 Der königliche Laudrath des Saalkreises
geheime Regieruugs Rath

C v Krosigk
Bekanntmachung

De Herren Gemeindevorstehern wird hierdurch in Erinnerung gebracht daß sämmt
liche Anträge auf Aufnahme neuer Gebäude in die Magdeburgische Land Feuer Societät
sowie auf Veränderung der Versicherungssummen schon ausgenommener Gebäude längstens

bis zmn 1 September r bei mir eingehen müssen
Die Herren Gemeindevorsteher haben dies den Interessenten unverzüglich mitzutheilen

die Anträge rechtzeitig entgegenzunehmen uud mir demnächst vor dem oben bezeichneten
Termine einzureichen

Halle a/S den 4 August 1880 Der Fener Soeietäts Direktor
C v Krosigk

Ein gebrauchtes gut erhaltenes Pnlt wird
zu kaufen gesucht Off mit Preis unter
W W 11 an die Exped d Bl

Offene Stellen
3 tüchtige Schloffergesellen sucht

Gerbergasse 5

Ein fleißiger gewandter Tischler wird ge
sucht Ein Arbeitsbursche von 14 15
Jahren gesucht Taubengasse 13

Familien zum Düteuarbeiten nur solche
die schon gearbeitet haben bei B Lebt

Eine tttcht Fran zum Kohlenabtragen
wi rd gesucht Martinsg asse 7

Eine Answartefran wird verlangt
alte Promenad e 26 part

Msofort aüs MÜergüt
i Kindergärtnerin f

Zjähr Knab etwas Schneidern verlangt
sowie tücht Mädchen s hier u auswärts
m Attest z meld im Comtoir v Fran

gr Märkerstr 18

uin 1 Okt zill nielit 7,ri MllA ss Nää
eköll völokss vg selisn unä zMttsii kauli
Kr Ivinäsr unä HkM8g,rdsit gssuvlit

At t/t// k// USUS 9,1Ein Mäocheu für Küche und Hausarbeit
wird zum 1 September gesucht

Blücherstr 2
Hans u Kindermädchen finden Stellen

durch Frau Rohnstein Spiegelgasse 8

Waschfrau sucht Beschäft im Waschen Zu
erfr bei Frau Rohnstein Spiegelgasse 8

Arbeits Mädchen vom Lande mit
sehr gnten Attesten suchen sofort Dienst

dnrch t Trödel i
Vermu lljunyen

Eine srenndl Wohnung 2 t nebst Zube
hör zu vermiethen Königstraße 17

ZZtAAV
1 October beziehbar Königstrasze 20

Sophienstraße 33 ist eine herrschaftliche

Wohnung 4 Stuben 2 Kammern u f w
zum 1 Oktober zu vermiethen

Gr Ulrichstras e8
ist die 2te Etage zum 1 Oktober zu vermie
then Näheres im Laden daselbst

Bermictyung
Ein Theil der zweiten Etage meines Grund

stückes Friedrichstraße 16 bestehend aus sieben
Piücen ist zum 1 Oktober zu vermiethen

Daselbst ist auch ein Laden mit oder ohne
Stube und Kammer billig zu vermiethen

C Otto
1 Wohnung v 2 St 2 K und Zubehör

an ruhige Leute zu verm Hospitalplatz 8
1 Stube 2 Kammern Küche nebst Zubehör

für 50 H zum 1 Oktober zu bzieheu
Hanfsack 1

Eine Wohnung Preis 55 H ist an ruhige
Leute sofort oder zum 1 Oktober zu vermiet

hen bei Lud KätheLeipzigerstraße 95 II

Logis zu 50 an ruh Mieth kl Sandb 3
Eine Wohnung zu 36 A zu vermiethen

Näheres Martinsberg 10
Eine srdl Hof Wohnung zu 45 an ru

hige Leute zu vermiethen Geiststraße 52 I
Stube K u Zub zu vermiethen Saalberg 18

Umzngsh z 1 Sept ov spät 1 Wohnung
für 285 zu vermiethen Bahnhofstr 10

Eine freuudl, geräumige Wohnung i Et
1 Oktober zu beziehen Anhalterstratze 8
Wohnun gen zu vermieth e n Bru uoswarte 4

Kl Wohnung f Leute o Kinder Harz 8
WM Eine srenndl lMttrte Stnbe

nebst Kabinet mit Aussicht ans den
Marktplatz zu vermiethen Markt 6

Zum 1 Oktober oder pro Semester zu
vermiethen 3 sein möblirte Zimmer in ruhi
gem Herrschaft Haufe parterre mit fepar
Eingan g Nähe res Wuchererstraße 6 II

M öbl Wohnung Leipzigers 9S/96 H I
Fr möbl Wohnung für 1 oder 2 Herren

Schmeerstraße 44 Aussicht nach dem Markt
Auch können daselbst noch 2 j Kaufleute am
Mittagstisch theilnehmen

Möbl Wohnung gr Ulrichstraße 47 II

1 möbl Stube m K Martinsgasse 1
Anst Schlafstelle Harzgasse 1 II l

Sch läfst m g K alter Markr 2 7 Seiteng II
Schläfst m K B rüderstr 9 E kl Steinstr

Anst Schla fstelle an 2 H Parkstr 18 II
2 anst Schläfst sos z b Leipzigers 16 I

Anst Schlafstelle m K Geiststraße 52

Miethgesuche
Loeal Gesuch

Ein Part Local oder kl Laden mit
gelegenheit n Wohnung in guter belebter Lage
der Stadt wird zur Errichtung einer Cafostube
zum 1 Oktober gesucht Offerten unter
K 1Ä0 in der Exped d Bl erbeten

Anst junge Leute suchen Wohnung bis zu

50 Off unter M F Exped d Bl

Montags und Donnerstags Uebung

ImnilieN Raclfncl ten

Todes Anzeige
Statt besonderer Meldung

Theilnehmenden Freunden und Be
kannten hiermit die traurige Nachricht
daß unsere gute liebe Mutter Frau
vr M Graeger geb Leitteroth
heute Nachm 2 Uhr 67 Jahr alt
an einem Herzfehler sanft entschlafen
ist während sie sich besuchsweise hier
aufhielt

Um stilles Beileid bittet
im Namen der Hinterbliebenen

Herm Graeger n Frau
Halle deu 12 August 1880
Die Beerdigung findet Sonntag

Nachmittags 4 Uhr vom Trauerhause
aus statt

Kiir den redaetiouellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

1 möbl Stube u fr schläfst Langegasse 1

Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses

Danksagung
Für die herzliche Theilnahme beim Begräb

uiß unseres uns unvergeßlichen Otto sagen
wir Allen hierdurch unsern innigsten Dank

Halle a/S den 13 August 1880
F Herbst nnd Frau
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